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Dienstrad-Leasing 

Katrin Eder: „Dienstrad-Leasing leistet einen wichtigen Beitrag zur 

gesundheitsförderlichen und klimafreundlichen Mobilität“ 

Dienstrad-Leasing für Landesbedienstete in Rheinland-Pfalz am 30. Januar 2025 

gestartet 

„Mit dem Dienstrad-Leasing bieten wir den Bediensteten eine attraktive Möglichkeit, 

umweltfreundlich und gesundheitsfördernd mobil zu sein“, sagt Klimaschutz- und Mo-

bilitätsministerin Katrin Eder zum Projektstart. Nachdem im Jahr 2024 der Vertrag mit 

der Deutschen Dienstrad als Dienstleister unterzeichnet wurde, konnten die Program-

mierung der Dienstradapplikation und die anschließenden Tests positiv abgeschlos-

sen werden. 

Seit Donnerstag, den 30. Januar 2025, ist es den für das Dienstrad-Leasing berech-

tigten Landesbediensteten in Rheinland-Pfalz möglich ein Dienstrad zu beantragten. 

Dabei findet das Antragsverfahren vollständig digital statt. Katrin Eder freut sich über 

den Leasingstart: „Das Premium-Service-Paket macht das Dienstrad-Leasing beson-

ders ansprechend, da es Wartung und Reparaturen unkompliziert abdeckt“, wirbt die 
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Klimaschutzministerin für die Radmobilität. Das inkludierte Rundum-Sorglos-Paket be-

inhaltet eine umfassende Versicherung, eine jährliche Inspektion, eine Mobilitätsga-

rantie für unvorhersehbare Ereignisse sowie Verschleißteile und -reparaturen in unbe-

grenztem Umfang.  

Alle Beamten und Beamtinnen, Richter und Richterinnen sowie Tarifbeschäftigte in 

Rheinland-Pfalz haben nun die Möglichkeit, über den Deutsche Dienstrad MobilityHub 

– dem Online-Marktplatz mit einer Auswahl von über 300.000 Fahrrädern – oder auch 

direkt im Fachhandel vor Ort, Fahrräder zu beziehen. „Wir als Familienunternehmen 

und Mobility Technology Company möchten das Ziel der nachhaltigen Mobilitäts-

wende zusammen mit der Digitalisierung gemeinsam in Einklang bringen. Mit dem 

Bundesland Rheinland-Pfalz freuen wir uns über die zukünftig enge Zusammenarbeit“, 

erklärt Christina Diem-Puello, Geschäftsführerin Deutsche Dienstrad.  

Allein in Rheinland-Pfalz ist Deutsche Dienstrad zudem Partner von über 300 Fachge-

schäften, wodurch der Wirtschaftsstandort und zum anderen die regionalen Fachhan-

delspartner gestärkt werden. „Vom ersten Kontakt haben alle Projektbeteiligten her-

vorragend zusammengearbeitet. Nach dem Freistaat Bayern ist das Bundesland 

Rheinland-Pfalz unser nächster Großpartner aus dem öffentlichen Sektor in Deutsch-

land“, sagt Maximilian Diem, Geschäftsführer Deutsche Dienstrad. 

Um den guten Vorsatz im neuen Jahr, sich mehr zu bewegen, konsequent umzuset-

zen, sollte eine Einbindung in den Alltag erfolgen. „Ich nutze selbst das Fahrrad gerne 

für den Weg zur Arbeit, Radfahren macht fit, man ist an der frischen Luft und das 

Dienstrad-Leasing bietet auch die Möglichkeit, Spezialräder zu leasen, die auch spezi-

fischen Anforderungen gerecht werden wie Lastenräder oder Pedelecs“, verrät Minis-

terin Katrin Eder. „Als Land möchten wir mit dem Projekt einen weiteren Schritt im Be-

reich des Klimaschutzes gehen und zum anderen die Zufriedenheit unserer Beschäf-

tigten verbessern.“  
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Das Fahrrad ist in Großstädten häufig das schnellste Verkehrsmittel. Zudem spart 

Radfahren Platz, ist geräuscharm und bietet Mobilität ohne Ausstoß von Luftschad-

stoffen. Die Erwartungen an ein Fahrrad, das Fahrfreude bringt, sind individuell unter-

schiedlich. E-Bikes oder Lastenräder sind oft kostspielig. Deshalb ermöglicht die Lan-

desregierung eine Entgeltumwandlung zur Nutzung für vom Dienstherrn geleaste 

Dienstfahrräder. Beim Fahrrad-Leasing werden durch Entgeltumwandlung monatliche 

Nutzungsraten für die Miete durch Abzug vom Bruttogehalt bezahlt. 

Jede und jeder Landesbedienstete kann ein Fahrrad leasen, dessen Wert einschließ-

lich des leasingfähigen Zubehörs den Betrag von 7.000 Euro (Hersteller-UVP) nicht 

übersteigt. Die Bediensteten sind frei hinsichtlich der Wahl des Fahrrads (Marken, Mo-

delle, Typen). Auch E-Bikes, Lastenräder und Fahrräder für Menschen mit Behinde-

rungen sind möglich. Das Dienstrad-Leasing und Abschluss eines 36 Monate dauern-

den Überlassungsvertrags ist freiwillig. Das Dienstrad kann auch privat und auch von 

Haushaltsangehörigen genutzt werden. 

Teilnahmeberechtigt sind Landesbedienstete (Beamtinnen und Beamte auch ebenso 

wie Tarifbeschäftigte) in einem unmittelbaren Dienstverhältnis zum Land Rheinland-

Pfalz mit Anspruch auf laufende Bezüge. Klimaschutzministerin Eder hofft auf eine 

rege Beteiligung: „Uns ist wichtig, dass auch den Bediensteten der Hochschulen und 

Universitäten das Dienstrad-Leasing eröffnet werden kann. Jedes weitere geleaste 

Fahrrad kann einen Beitrag zur Reduzierung von CO2-Emissionen leisten.“ 

Den Ablauf zur Beantragung eines Fahrrads sowie alle weiteren Informationen und 

Neuigkeiten sind auf der aktualisierten Dienstrad-Homepage zu finden:  

https://rheinland-pfalz.deutsche-dienstrad.de/   

Darüber hinaus bietet die Deutsche Dienstrad ausgiebige Informationsveranstaltungen 

an. Die Termine hierzu sind ebenfalls auf der Homepage ersichtlich. 

https://rheinland-pfalz.deutsche-dienstrad.de/

